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N I E D E R S C H R I F T

über die 3. Sitzung des   Forst- und Grünflächenausschusses

am 21.04.2008 im Stadthaus, Raum 108

           Beginn: 19.00 Uhr                                                               Ende: 20.15 Uhr

BERATUNGSPUNKTE

Öffentlicher Teil:

A    1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und
           der Beschlussfähigkeit

A    2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/nichtöffentlichen
           Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

A    3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           2. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses am 11.02.2008

A    4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

A    5.  Bekanntgaben/Anfragen

V    6.  1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2008

A    7.  Kontrolle der Verwaltung
           39. Bericht Forstangelegenheiten/Wildpark/Naturerlebnisraum 2007
           41. Bericht Gärtnereiangelegenheiten 2007
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                                       Anwesenheitsliste

      Name        Unterschrift
Vorsitzender: Herr Schneider
Mitglieder:
1. stellvertr. Vorsitzender Ratsherr Leppek
2. stellvertr. Vorsitzender Ratsherr Steffen fehlt

Ratsherr Jahnke
Ratsherr Albrecht fehlt
Ratsherr Brötzmann

Ratsherr Betz fehlt

Herr Buck

Herr Nagel

Herr Zummach

Frau Stein (ohne Stimmrecht)

Stellvertretende Mitglieder: Ratsherr Gloyer für Ratsherrn Albrecht
Ratsherrin Henning für Ratsherrn Steffen
Herr Zesseck für Ratsherrn Betz

Protokollführerin Frau Schlothauer

Verwaltung: Forstamtsrat Thun

Herr Kinz

Gäste: Ratsherrin Richter
Ratsherr Ruhland

Ausschließungsgründe
liegen vor für:

gemäß § 22 GO/§ 75 LBG/§ 81 LVwG
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Öffentlicher Teil

A   1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
          und der Beschlussfähigkeit

           Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zu
           der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.

A   2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/
           nichtöffentlichen Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

            Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.
            Die Tagesordnung soll insgesamt öffentlich beraten werden.

A   3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           2. Sitzung am 11.02.2008

          Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben.

A   4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

           Ergänzend berichtet die Verwaltung zu folgenden Punkten:

           Wildparkkonzept/Antrag auf Tiergehegegenehmigung:
     Im Zusammenhang mit der noch ausstehenden  Tiergehegegenehmigung ist

• vom Kreis die „Eintragung einer Baulast“ für die Wildparkgebäude und –Volieren
eingetroffen. Damit ist der Gebäudebestand  im Wildpark genehmigt.

• Vom Landesamt für Natur und Umwelt  die Überprüfung des Wildparks auf
Einhaltung der EU-Zoorichtlinien abgeschlossen worden. Das Ergebnis ist positiv.

           Neuer Eingang zum Wildpark zuletzt  2.Sitzung 11.02.08 TOP  A 8
           Der Auftrag an das BSK/Mölln ist (mündlich) erteilt.
           Für die konkrete Planung ist eine Ermittlung der Geländehöhen in Auftrag gegeben
           worden.
           Für 2008 sind die Erstellung von Flächennutzungs- und Bebauungsplan
           sowie die Erstellung von Unterlagen für Antragstellungen vorgesehen. Bis zur
           Sommerpause ist vorgesehen die Baukosten abzuschätzen und Bauabschnitte zu
           ermitteln.
           Für die Architektenleistung wird ein Förderantrag – noch zum DEP Nusse gestellt.

          Mühlengrabensystem zuletzt 18.12.2007
          In einem Abstimmungsgespräch mit der Kreisverwaltung und dem beteiligten
          Planungsbüro am 15.04.2008 wurde festgestellt, dass eine Entschlammung nur für den
          Bereich des Mühlenteiches vorzusehen ist. Das weitere Vorgehen ist noch zu ermitteln.
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           Erhaltung Pflegezustand des Möllner Stadtgrüns ….
           zuletzt  2.Sitzung 11.02.08 TOP  A 6
           2 zusätzliche Saisonkräfte sind eingestellt. Alle Saisonkräfte haben einen
           Arbeitsvertrag für 8 Monate erhalten. Die Einstellung von 2 ABM-Kräften ist, nach
           Klärung der Förderbedingungen, für Mai 2008 vorgesehen.

           Wegekonzept für die Waldflächen in der Waldstadt
           zuletzt  2.Sitzung 11.02.08 TOP  A 7
           Die Kurverwaltung ist über das Konzept informiert und hat dazu eine Stellungnahme
           eingereicht. Das Wegekonzept wird begrüßt und für in Ordnung befunden. Nach
           Fertigstellung der Wege will die Kurverwaltung die neuen Wege in die Kartenwerke
           übernehmen.

A   5.  Bekanntgaben/Anfragen

      5. 1. Leiter der Stadtoberförsterei
              Als neuer Revierförster wurde Herr Dipl.-Ing. Martin Wissmann,
              zum 1. Mai 2008 eingestellt.

      5. 2. Personalentwicklung Oberförsterei und Wildpark
               Der Forstwirt Ingo Kaminski, z. Zt.  für die Fortbildung zum Forsttechniker beurlaubt,
               hat  sein Beschäftigungsverhältnis durch Aufhebungsvertrag zum 14.04.2008
               beendet.
               Die für den Wildpark vorgesehene Tierpflegerstelle wird zur Einstellung ab
               1. Juli 2008 ausgeschrieben.

      5. 3. Baumfällung am Heidberghang
             Herr Thun teilt mit, dass das Bauamt zu einer gefällten Starkeiche am
             Heidberghang keine akute Gefahr für die Hangstabilität sieht.

   Eine weitergehende statische Beurteilung der Hangstatik
             wird nur durch Vergabe eines Prüfauftrages an ein Fachbüro möglich. Ein
             entsprechender Beschluss wäre zu treffen.

      5. 4. Waldweg oberhalb Landwirtschaftsschule
              Die Reeperbahn mit der Verlängerung zur Olen Drift ist mit dem Freischneider
              frei geschnitten.

       5.5. Heiliger Bach
             Im Rahmen der diesjährigen Müllsammelaktion am 15.03.2008 sind, gemeinsam
             mit der Möllner Waldjugendgruppe, Aufräumungsarbeiten im „Heiligen  Bach“ erfolgt.
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      5.6. Waldränder in der Waldstadt
              Auf Initiative der Stadtoberförsterei zur nachhaltigen Unterhaltung und Gestaltung
              der Waldränder in der Waldstadt sind im Frühjahr 53 Anlieger eine Patenschaft zu
              Gunsten der Waldränder eingegangen.
              Die ersten Pflanzaktionen sind   abgeschlossen.

       5.7. Bestattungswald in Mölln
              Nachdem der Forst- und Grünflächenausschuss im Jahre 2006 sich gegen die
              Errichtung eines Friedwaldes ausgesprochen hat, teilt die Evangelisch-Lutherische
              Kirchengemeinde mit, dass auf den Möllner Friedhöfen seit dem 31.03.2008 an
              ausgewählten oder neu zu pflanzenden Bäumen Urnen beigesetzt werden können.
              Es handelt sich um Grabstätten für jeweils zwei Urnen, die für 20 Jahre zu kaufen

  sind. Dazu ist es möglich ebenerdig eine Liegeplatte zur Erinnerung an die
  Verstorbenen zu legen.

       5.8. Neuer Reitweg im Grambeker Holz
              In Absprache mit dem Jagdpächter wurde mit dem Reiterhof Heinrichshof eine
              Gestattungsvereinbarung zu Errichtung eines neuen Reitweges im Grambeker Holz
              geschlossen.

        5.9. Gärtnereibereisung 2008
              Die Verwaltung teilt mit, dass für die diesjährige Gärtnereibereisung der
              10. Juli 2008 vorgesehen ist.

V  6.  1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2008
Ergänzend zur Vorlage teilt die Verwaltung mit, dass der Haushaltsansatz für
Holzverkauf zusätzlich zu erhöhen ist und im Bereich der Gärtnerei ein größerer
Maschinenschaden nicht durch den bestehenden Deckungsring abgedeckt werden
kann. Die geänderten Haushaltsstellen werden in die Vorlage eingefügt.

           Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt die aktuellen Änderungen zum
1.  Nachtrag zum Haushaltsplan 2008 zur Kenntnis und empfiehlt danach zu verfahren.
.

A    7. Kontrolle der Verwaltung

           39. Bericht Forstangelegenheiten/Wildpark 2007
          Nach allgemeiner Aussprache und  Nachfragen aus dem Ausschuss, welche von der
          Verwaltung beantwortet werden, nimmt der Ausschuss den Bericht einvernehmlich zur
          Kenntnis.

           41. Bericht Gärtnereiangelegenheiten 2007
           Nach allgemeiner Aussprache und  Nachfragen aus dem Ausschuss, welche von der
          Verwaltung beantwortet werden, nimmt der Ausschuss den Bericht einvernehmlich zur
          Kenntnis.

                       Vorsitzender                                                        Protokollführerin
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